
Ursprünglich veröffentlicht in „Field and Fancy“, Amerika -
danach in Collie Folio vom Juni 1906, leider ohne Fotos. Ich
habe mich deshalb bemüht die Fotos der erwähnten Hunde
aus meiner Sammlung zusammenzutragen und weiß daher
nicht, ob er die gleichen meinte. Da Fotos damals eine teure
und aufwändige Angelegenheit waren wurden immer nur
sehr wenige Bilder eines Hundes überliefert. EMK

„In diesem kurzen Beitrag möchte ich gerne einige Hinweise
an Züchter und andere Colliefreunde weitergeben, die ich in
den dreißig Jahren meiner Begeisterung für Collies zusam-
men getragen habe.

Ich erinnere mich noch gut, dass früher (geschrieben 1906!!
- er begann demnach um 1870 - also in den ersten Tagen der
Reinzucht) die Hunde die Farben schwarz-weiß, schwarz-
markenfarbig oder schwarz-markenfarbig mit Weiß (tri-
colour) hatten. Niemals sah man auf den wenigen Ausstel-
lungen sable oder sable und weiß. Ich erinnere mich auch
noch lebhaft daran, dass alle sable Welpen sofort nach der
Geburt ersäuft wurden. Natürlich hat sich, wie alle heutigen
Liebhaber wissen, der Typ des Collies, insbesondere des
Kopfes, stark verändert. Der kräftige gewölbte Oberschädel,
runde Augen und tief angesetzte Ohren machten dem sehr
viel gefälligeren fein gemeißelten, keilförmigen Kopf mit
flachem Schädel, Mandelaugen und halb aufgerichteten
Ohren Platz. Diese Veränderungen zeigt man am besten mit
Fotos der alten und der modernen Hunde, denn eine sicht-
bare Darstellung ist der beste Lehrer.

Der moderne Typ kann auch arbeiten

Ich höre oft die Bemerkung, dass Collies heute so einen
schmalen Kopf haben, dass das Gehirn nicht ausreicht und sie
nicht mehr am Vieh arbeiten können. Der wahre Grund ist je-
doch, dass nur die wenigsten eine Chance bekommen aus-
gebildet zu werden. Ich kenne viele Fälle, in denen die mod-
ernen Typen neben den alten gleichermaßen gut an den
Schafen trainiert wurden und sie sogar manchmal an
Klugheit bei den Trials übertrafen. 
Einer davon ist Ormskirk Charlie (nach Ch. Christopher, den
ich für 1.000 Pfund an Mitchell Harrison von Chestnut Hill
Kennels in den USA verkaufte, aus einer erfolgreichen
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Stets aktuel l  -  se lbs t  nach über 100 Jahren

Mr. Stretch züchtete die berühmten Ormskirk Collies, die die Anfänge der Colliezucht prägten. Er gilt als einer der ganz Großen
der Colliezucht, dessen Wort großes Gewicht hatte. Was die Preise angeht, so wurde kürzlich in einer Fernsehdokumentation
über diese Zeit berichtet, dass man für 100 Pfund in England ein ganzes Haus kaufen konnte! Das entspricht in etwa dem von
mir recherchierten Wert Pfund zu Mark zu Euro. Das macht die Rolle, die die Colliezucht als „business“ spielte, deutlich!

Collies und Colliezucht
von Mr. T. H. Stretch

Mr. Stretch, einer der beliebtesten Richter in ganz England, mit der
besten Hündin, die er je züchtete: Ormskirk Alexandra (Balgreggie
Hope aus Ormskirk Ideal).


